Einladung zum Vortrag von

Andreas Barnieske

(IDSL II, Universität zu Köln)

im

Literaturdidaktischen Kolloquium WS 2011/12

(„Gender-Aspekte in der Literaturdidaktik“)

Zeit: Dienstag, den 17. Januar 2012, 18.00-19.30 Uhr

Ort: Gronewaldstraße 2, Raum 18 (HumFak)

zum Thema:

Geschlechtsspezifische Anschlusskommunikationen unter peers im Hinblick auf gelingende und misslingende Lesesozialisationen 



Die peers sind in der empirischen Lesesozialisationsforschung lange Zeit ver​nach​lässigt worden. Theoretisch wird angenommen, dass sich ihr Einfluss in Abhängigkeit von Geschlechts- und Schichtzugehörigkeit vornehmlich durch Anschlusskommunikationen realisiert und sich kurzfristig auf die Lese​moti​vation und das -verhalten sowie indirekt akkumulierend auf die Lesekompetenz auswirkt. Die quantitativen Forschungsaktivitäten der jüngeren und jüngsten Zeit bestätigen, dass die peers stabilisierend auf die Lesemotivation des Einzel​nen wirken und dies vor allem durch kommunikative Akte geschieht. Über den als zentral postulierten Baustein der Anschlusskommunikation liegen jedoch nur unzureichende Erkenntnisse vor.
In meinem kürzlich begonnenen Dissertationsvorhaben nehme ich dieses For​schungs​desiderat auf. Erste Gedanken hierzu werde ich im Rahmen des Vortrags explizieren.
Alle interessierten Studierenden und Promovierenden, Kolleg/innen und Lehrer/innen der Region sind herzlich eingeladen!

